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ZIGARRE RAUCHENDE 
FRAUEN: „COOL UND SEXY“

ANJA KRUSE

„Seit Mitte der 90er-Jahre genieße ich Zigarren“, erzählt die charismatische 
 Schauspielerin Anja Kruse. „Da hat mich beim Golfspielen mein Freundeskreis inspi-
riert. Damals rauchte ich große Formate nur gemeinsam mit meiner besten Freundin.“

W
ir treffen uns in Mün-
chens vielfach ausge-
zeichnetem Tabakfach-
geschäft, dem Traditi-

onshaus Zechbauer. Anja Kruse reist 
aus Salzburg an und trägt Dirndl. Sie 
ist „Botschafterin der Tracht“ in ihrer 
Wahlheimat Österreich und betont: 
„Für mich ist dieses handgeschneiderte 
Kleidungsstück auch ein Statement ge-

als polnische Verbrecherjägerin vor der 
Kamera. „Zur Kommissarin Captain Pa-
coca mit ihren weißblonden raspelkur-
zen Haaren passte das Paffen wunder-
bar. Sie hatte ständig einen Stummel 
im Mund. Aber ganz ehrlich, irgend-
wann war mir ziemlich übel,“ bekennt 
Kruse. 
Die 1956 in Essen geborene Schauspie-
lerin wurde vor allem bekannt durch 

Biergärten direkt am 
See und der Wein  
vom Lieblingswinzer – 
das ist für mich  
in der  Steiermark  
ein Lebenselixier.

gen die Oberflächlichkeit unserer Weg-
werfgesellschaft.“
Die prominente Darstellerin verliert 
keine überflüssigen Worte und strahlt 
eine tiefe innere Ruhe aus: Kruse ist 
praktizierende Buddhistin und schrieb 
ein Buch zum Thema. 
Vor bald 20 Jahren stand sie erstmals 
mit einer Havanna für die internatio-
nale Filmproduktion „Gunblast Vodka“ 
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Fernsehserien wie dem „Traumschiff“ oder 
„Forsthaus Falkenau“. Die begehrte Aus-
zeichnung „Goldene Kamera“ bekam sie 
bereits als 28-Jährige mit ihrer Hauptrolle 
in der TV-Serie „Die schöne Wilhelmine“. 
Da brillierte sie als Maitresse und Beraterin 
des Preußen-König Friedrich Wilhelms II.

In Deutschland steht 
sie auf der Bühne

Genauso changierend bunt wie der Wech-
sel ihrer Rollen ist Anja Kruses Lebensstil: 
In Südfrankreich bei Cannes hat sie ihren 
zweiten Hauptwohnsitz. Schon in jungen 
Jahren schlug ihr Herz fürs Nachbarland. 
Im Salzkammergut liebt Kruse dagegen die 
Gemütlichkeit der Österreicher und deren 
bodenständige Küche. „Biergärten direkt 
am See und der Wein vom Lieblingswinzer 
– das ist für mich in der Steiermark ein Le-
benselixier.“ 
Für Kruse ist Deutschland zum Ort der Ar-
beit geworden. Im letzten Jahr spielte sie 
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an Theatern in München und im Ruhrge-
biet tiefschichtige Charakterrollen. Die 
Frauen, die sie verkörpert, überstehen stets 
souverän ihre Dramen und strahlen die 
Magie einer alterslosen Erotik aus. 
Ende August ist Kruse in Köln im Theater 
am Dom zu sehen mit der Premiere des 
Stücks „Kennst Du mich noch? Mit dieser 
Inszenierung ist sie auch auf Tournee in 
Essen und Düsseldorf. 
Für unser Foto-Shooting wechselt Anja 
Kruse vom Dirndl zum Designer-Look. 
Voilà – schon schlüpft sie im Handumdre-
hen in die Rolle der Femme Fatale mit Zi-
garre – und strahlt dennoch eine mäd-
chenhafte Grazie aus: Liegt das mit an ih-
ren strahlenden großen blauen Augen?
„In Südfrankreich gehe ich zum Baumarkt 
und erledige allein Reparaturen im Haus“, 
unterstreicht Kruse ihre taffe Seite. Sicht-
lich entspannt genießt sie auf der Terrasse 
vom „Kuffler“ eine Davidoff Classic Tubos 
No. 2., die sie aus dem Top-Sortiment von 
Zechbauer sorgfältig ausgewählt hat. 
Mit Blick auf die Münchner Oper zeigt sich 
die Theater- und Fernsehschauspielerin 
plötzlich ganz spontan: „Wunderbar, diese 
milde aromareiche Davidoff“. Gefragt nach 
ihrer Traumrolle mit Zigarre, pariert Kru-
se: „Natürlich die Carmen. Aber dafür 
muss man diese Oper für mich zum 
Schauspiel umschreiben. Singen ist nicht 
mein Metier.“ 
Als charmante Übersetzerin agierte die 
perfekt zweisprachige Anja Kruse kürzlich 
beim „Carlos André Cooking for Friends“ 
im französischen Reims. Bei dieser Event-
Serie mit prominenten deutschen TV-Kol-
legen rund ums Kochen & Genießen hatte 
sie auch die Gelegenheit, in die prickelnde 
Welt des Champagnerhauses Barons de 
Rothschild hinein zu schnuppern sowie 
eine neue Zigarre zu entdecken – die Car-
los André Airborne Toro: „Diese hat wür-
zige wie ganz weiche Aromen und passte 
wunderbar zum Event“, erzählt die pas-
sionierte Aficionada. Natürlich findet sie 
Zigarre Rauchen für Frauen cool und 
sexy: „Zurücklehnen, Seele baumeln las-
sen und den Rest des Abends genießen.“ 
So beschreibt Anja Kruse die Entde-
ckungsreise mit ihrer vielleicht neuen 
Lieblingszigarre durch eigene Traumwel-
ten und hin zu neuen Visionen. 

ZIGARRE


